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Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Einsteinstraße 2

Radebeul * 747a

Mietvilla und Einfriedung mit Toreinfahrt; historisierende Putzfassade, im Dach eine Lukarne mit 
gekuppeltem Fenster, seitlich eine zweigeschossige Veranda mit Jugendstilverglasung, baugeschichtlich 
von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Mietvilla mit asymmetrischem Aufriss und abgeplattetem Walmdach. Zur Straße ein 
Seitenrisalit rechts, die Fenster dort mit Giebelverdachung, im Dach eine Lukarne mit gekuppeltem Fenster. 
Der Hauseingangsvorbau in der linken Seitenansicht, in der rechten eine zweigeschossige Veranda mit 
Jugendstilverglasung (der dortige Holzbalkon eine jüngere Zutat). Ein Putzbau, die Gliederungen und 
Fenstereinfassungen in Sandstein. Lanzettzaun zwischen Sandsteinpfosten als Einfriedung.

Ausgeführt 1899 auf Antrag des Bauunternehmers Friedrich August Herrmann, der Entwurf von Max 
Tutsch. Der hölzerne Verandenaufbau 1904 durch Baumeister Wilhelm Eisold.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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